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Ansehen des DIW darf nicht unter Ermittlungen leiden

Volker Ratzmann, Fraktionsvorsitzender, sagt zu den Ermittlungen gegen DIW-Präsidenten Klaus
Zimmermann:

Noch ist das DIW eines der renommiertesten Wirtschaftsinstitute in Deutschland. Das muss auch so
bleiben. Statt Geld in ein Prestigeprojekt in Washington zu stecken, muss die Leitung in Berlin investieren
– und zwar in hoch qualifizierte MitarbeiterInnen. Das stärkt auch die Position Berlins als
Wissenschaftsstandort.

Das Ansehen des DIW darf nicht weiter unter dem Ermittlungsverfahren gegen den Präsidenten des
Instituts leiden. Dafür muss der Senat sorgen. Jetzt gilt es die Talfahrt zu stoppen und den
MitarbeiterInnen eine klare Perspektive zu bieten.
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